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Sandmagerrasen westlich der Siedlung Kalkhorst
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Vegetationseinheiten
Hasenklee-Rotstraußgras-Rasen; glatthaferreicher Rauhblattschwingel-Rasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18009

X

Der kleine Sandmagerrasen befindet sich auf einem westexponierten Abhang am Westrand der Siedlung Kalkhorst, unmittelbar nördlich der 
Straße. Es handelt sich um eine magere Ackerbrache mit trockenem sandigen Boden, auf der ein Sandmagerrasen mit charakteristischen 
Arten wie Hasen-Klee, Feld-Beifuß, Kleines Habichtskraut, Rot-Straußgras, Silbergras oder Sand-Strohblume ausgebildet ist. An den 
Rändern ist dieser durchsetzt von Störzeigern wie Land-Reitgras oder Glatthafer. Angrenzend befinden sich Brachflächen, ein Gehölz, die 
Straße sowie Grünland.
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Agrostis capillaris Arrhenatherum elatius Berteroa incana Brachythecium albicans
Calamagrostis epigejos Corynephorus canescens Festuca trachyphylla Helichrysum arenarium
Hieracium pilosella Polytrichum piliferum Rumex acetosella Trifolium arvense

Achillea millefolium Armeria maritima elongata Artemisia campestris Avenella flexuosa
Chondrilla juncea Cladonia spec. Convolvulus arvensis Conyza canadensis
Erodium cicutarium Hypochoeris radicata Jasione montana Tanacetum vulgare


